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Leichteste Virginia -Zigarre

DELICE-HAVAN E
LA NATIONALE, Chiasso

Untrügliche SBettcrrcgetn für llpiil
SRegnet unb fdjneit eê om ©onntag ber

^Salmen,
©o fdjroeigen bie ôeudjler in ©brüdjen nnb

Sßfafmen.

SBaferiuê troden uub SBerner ju nafj,
©o nefjmen bie ©äufer einê über baê SKafj.

Ertönt um Seo oiel SRabengefdjrei,
©o öffnen bie SRaben bie ©cfjnäbel babei.

©efjt Oîuboïf nodj immer in 33ife u. ©djnee,
©o tut ifjm, roie tröftlidj, ïein ©onnenfticfj

toeb! ssubu

*

©atmfdje (Sportif
Sluë einer @t. ©oller Sageêjeitung oom

9. SJÎârj: SSater ©berle murbe bei Sluê*

brudj beê 35ûrgerfriegeê auêgejogen
unb madjte alê Offizier ben ganjen gelb»

jug mit ..." ®er arme S3ater Gcberle,

ber mufj ettoas jufammengefroren fjaben.
*

ftn ber 9î.»3. 9co. 130 ftefjt mörtfidj, bafj
in Sujern eine ton 1245 grauen unterjeidj»
nete pétition an bie ^Regierung fautete:

SBir, 6462 m e i b f i d) e fteuerbflidjtigc

grauen ."
SSon 1245 grauen ftnb alfo 6462 meibfidj.

*
^.»3." bom 13. 3Jcärj: (Sin englifdjer

Sourift, ber bem ©enbarmerteforbê in Sßa»

fäftina angefjört, macfjte beim Sluffrieg auf
bie grof5e Sßbramibe einen gefjltritt unb

ftürjte inê Seere." SBie madjt mau baê?
*

Ser 58." 9io. 130 beridjtet über eine

©ifenbafjngefäfjrbung: 3llê mutmafjlicber
Säter fäfft in 33etradjt ein Unbefannter, ca.

170 3entimei« grof3, bon mittlerer ©tatur,
trägt grauen ober braunen £>ut unb einen

SRudfad, ber fidj 3ticfjtung Sftünrfcfjemier»

breiten entfernte ..." ©obafj man alfo je#
fein Slugenmerf auf einen SJiann ofjne SRud»

fad ridjten muf3.
*

ftn 3?o. 38 ber ,,©t. 5ß." ift ju fefen:

ßcinfjeirat in Progerie, ©nebe für meine

Siebte, fjübfdje 33lonbtne, ' 20 baffenb. Se»

benêgefâfjrten. 53,927 S.g." Siefe fjüb»
fefje Srogerie*93lonbine fdjeint ben Stnbrang

ju lieben.
*

ftm Gcdjo bom Cornberg" 9îo. 19 ftefjt
folgenber Seridjt über ben ^nternationafen
SKilitärbatrouißenlauf in ber £>ofjen Satra:

. 3>r>eiter murbe ber S e f f i n e r
©ourfauenen; SSierter ber © cfj m e i j e r
S3ufjmann; günfter ber ©djtoeijer $unj

(kllabona (VdcrXÄ.
DupoH Trockenbehandlung in 2 3 Mi- ij*nute« dl« «ohönBte Frisur (keine NaD- ^ft^_^V^"\
watchung). Reinigt und entfettet. - Die ¦Bm^
Haarwelle* bleiben erhalten. Für Tanz TCv^Hl %^^k
und Sport unentbehrlich. Besondere ge- <f J^Ä*gHM
eignet för Bubikopf Millionenfach 7' «HB
orprobt. Weiten Sie Nachahmungen zu- / WÊ
rück. Z« heben in Streu- u. Runddosen Jb^|

in Frieeurgeschäften, ^^jBfJ IvO
paHQ(MHeH, Drogerien und Apotheken. p^pjpJBJ rH*3§i

unb ©edjfter ber ©djtoeijer 3e>er-" ®a
fjaben bie ©djtoeijer gegenüber ben Sej

ftnern einmal gut abgefdjntitnt.
*

9i.»3" bom 14. ajlärj 1928, 3co. 123:

©teHeausfdjrcibung. infolge SRüdtrittc*
beë biêfjerigen ^nfjaberë ift beim 33olijei=
bebartement bie ©telle beê Sebartemcnts^
feïretârê ju befe^en. S3etoerber müffen
m e f; r j a fj r i g unb im SSeft^e beë fdjmei»
jerifcfjen Slftibbûrgerredjtê fein ..." 9îidjt
gerabe boUjäfjrig, aber ruenigften* mefjr»

jäfjrig, baê ift ganj recfjt. 2J2it ©äuglingeu
macfjt man bei ber Sßolijei fo toenig gute
Qcrfafjruitgen mic beim ÜRtlitär.

3.2." bom 18. ^an. 1928: Slllgemeiu
toar bie Srauer um ben e r ft im Sllter bon
45 fafjren berftorbenen Sßanfier
Ser SSerftorbene fdjeint ju lange gelebt ju
fjaben, fobafj bie Stauer nidjt recfjt bev»

ftänblidj ift.
*

©in ^nferat einer 3urdjer 3e'iutl9 bc»

leuchtet ben 2J<enfcfjenfjanbel aufs greflftc:

jnftitut mit ca. 20 3öglingen, grofjer Sie»

aenfdjaft mit fdjönem ©arten, ift umftänbc»
bafber breiêtoert ju berfaufen."

Erfrischungsraum
Thee / Chocolade

SPRONGL1 / ZÜRICH
Paradeplatz Gegründet 1836

©djTO. g." 9îo. 18 bom 3. äflärj 1928:

,,3aBnte Sleffcfjen, bito Käfige. Sier»

garten 21.»©., ©eebadj."

*
einem Qüxdyex blatte ftefjt über ben

Einfall perfifdjer ©tämme in ftxdt: ©ê
fam jum £fambf, in beffen Verlauf ber Sin»

fübrer ber 5ßreffe bertounbget
murbe."

Slrnter ^erl! SJhtfjtc feinen beridjerftatter»
lidjen Eifer bamit büfjen, bafj er oertounb»

get tourbe.

*
2)ie 5ßragcr 5Dcorgenjeitung" beröffent»

liebte einen Sluffats Senin im SRolfftufjI",
in toefdjem eê u. a. fjeifjt: 2)aê toar SBla»

bimir Senin. Saê toar jener Senin, ber mit
einem geberftridj ïaufenbe SUÎenfdjen nie»

berfnaßen liefj."
SBenn eê tatfädjlidj foldje ©cfjreibfebern

gibt, marum braudjen toir ba nodj Slrmeen?

^ebeIfy>aIter SSerIac) in Slorfcbad) ift erfebienen:

Helvetische Stimmungsbilder
40 Zeichnungen von O. Baumberger

Verse von Paul Altheer

(Steif brofebiert 6 gr.

3u begießen im äSucbbanbel ober beim SBerlag.

PRESSURTEIL VOLKSSTIMME ST.GALLEN:
Diese 40 helvetischen, im .Nebelspalter" erschienenen Stimmungsbilder sind
zu einem netten und recht unterhaltsamen Band vom Verlag zusammen
herausgegeben worden. Wer an Schwermut, Zahnweh oder Finanznöten leidet,
der nehme dieses Buch zur Hand, blättere beliebig darin, betrachte die
gelungenen, wahrheitsgetreuen Helgen und lese dazu die nicht weniger
einschlagenden und zutreffenden Verse und er wird all sein Leid vergessen.
Erst durch dieses Buch werden wir Schweizer gewahr, wie vielseitig und
wieviel Originelles, wenn auch nicht gar viel Nachahmens- und Rühmenswertes

in uns steckt. Jawohl, so sind wir. Es ist ein Spiegel, der uns
vorgehalten wird. Unser eigenes Bild lacht uns entgegen. Wer wollte da nicht

mitlachen!
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t.rV l^^'I'io^^I.IZ, Lkis88o

Untrügliche Wetterregeln für April
Regnet und schneit es am Sonntag der

Palmeu,
So schwelgen die Heuchler in Sprüchen und

Psalmen.

Valerius trocken uud Werner zu naß,
So nehmen die Säufer eins über das Maß.

Ertönt um Leo viel Rabengeschrei,
So öffnen die Raben die Schnäbel dabei.

Geht Rudolf noch immer in Bise u. Schnee,
So tut ihm, wie tröstlich, kein Sonnenstich

Weh! Bubu

Satirische Chronik
Aus einer St. Galler Tageszeitung vom

9. März: Vater Eberle wurde bei

Ausbruch des Bürgerkrieges ausgezogen
uud machte als Offizier den ganzen Feldzug

mit ..." Der arme Bater Eberle,
der muß etwas zusammengefroren haben.

Jn der N.-Z. No. 130 stcht wörtlich, daß

in Luzern eine von 1245 Frauen unterzeichnete

Petition an die Regierung lautete:

Wir, 6462 weibliche steuerpflichtige

Frauen ."
Von 1245 Frauen sind also 6462 weiblich.

N.-Z." vom 13. März: Ein englischer

Tourist, der dem Gendarmeriekorps in
Palästina angehört, machte beim Aufstieg auf
die große Pyramide einen Fehltritt und

stürzte ins Leere." Wie macht man das?

Der B." No. 130 berichtet über eine

Eisenbahngefährdung: Als mutmaßlicher
Täter fällt in Betracht ein Unbekannter, ca.

170 Zentimeter groß, von mittlerer Statur,
trägt grauen oder braunen Hut und einen

Rucksack, der sich Richtung Müntschemier-
Treiten entfernte ..." Sodaß man also jetzt

sein Augenmerk auf einen Mann ohne Rucksack

richten muß.

Jn No. 38 der Gr. P." ist zu lesen:

Einheirat in Drogerie. Suche für meine

Nichte, hübsche Blondine/ 20 Passend.

Lebensgefährten. 53,927 T.g." Diese hübsche

Drogerie-Blondine scheint den Andrang
zu lieben.

Im Echo vom Hornberg" No. 19 steht

folgender Bericht über den Internationalen
Militärpatrouillenlauf in der Hohen Tatra:

. Zweiter wurde der Tessiner
Gourlauenen; Vierter der Schweizer
Bußmann? Fünfter der Schweizer Kunz

und Sechster der Schweizer Zeier." Da
haben die Schweizer gegenüber dcn Zes

sinern einmal gut abgeschnitten.
»

N.-Z." vom 14. März 1928, No. 123:

Stelleausschreibung. Jnsolge Rücktrittes
des bisherigen Inhabers ist beim
Polizeidepartement die Stelle des Departenients-
sekretärs zu besetzen. Bewerber müsscn

mehrjährig und im Besitze des

schweizerischen Aktivbürgerrechts sein ..." Nicht
gerade volljährig, aber wenigstens
mehrjährig, das ist ganz recht. Mit Säuglingen
macht man bei der Polizei so wenig gute
Erfahruugeu wic beim Militär.

-t-

Z. T." vom 18. Jan. 1928: Allgemein
war die Trauer um den e r st im Alter von
45 Jahren verstorbenen Bankier H."
Der Verstorbene scheint zu lange gelebt zn
haben, sodaß die Trauer nicht recht
verständlich ist.

Ein Inserat einer Zürcher Zeitung
beleuchtet den Menschenhandel aufs grellste:

Institut mit ca. 20 Zöglingen, großer
Liegenschaft mit schönem Garten, ist umständehalber

preiswert zu verkaufen."

l^tiee / Ltiocolâlte

?»rs.äepl»>! tZegrllnctet I8Zb

Schw. F." No. 18 vom 3. März 1928:

Sabine Aeffchen, dito Käfige.
Tiergarten A.-G., Seebach."

-i-

^n cincm Zürcher Blatte steht über den

Einfall persischer Stämme in Irak: Es
kam zum Kampf, in dessen Verlauf der
Anführer der Presse verwundget
wurde."

Armer >icrl! Mußte seinen bericherstatter-
lichen Eifer damit büßen, daß er verwundget

wurde.

Die Prager Morgenzeitung" veröffentlichte

einen Aufsatz Lenin im Rollstuhl",
in welchem es u. a. heißt: Das war
Wladimir Lenin. Das war jener Lenin, der mit
einem Federstrich Tausende Menschen
niederknallen ließ."

Wenn es tatsächlich solche Schreibfedern
gibt, warum brauchen wir da noch Armeen?

Im Nebelspalter-Verlag in Rorschach ift erschienen:

40 ^eieànunKeii von O. Lauinìiei'Ael'
Verse von ?au1 ^.làeer

Steif broschiert 6 Fr.

Zu beziehen im Buchhandel oder beim Verlag.

?KL88I1K^KII. V0I.K881'IIVlIvIt^ 8'l.e^^IZtX:
Diese 4g keivetiscken, iiri ,,blebeispslter" ersckienenen Stimmungsbiiäer sinci
?u einem netten uncl recbt unterbsltssmen Lsnä vom Verlag Zusammen ber-
ausgegeben worclen. Vi/er sn Sckwermut, ^sknweb ocler ?insn2Nöten leiclet,
cler nebme clieses Luck ?ur kksncl, blättere beliebig clsrin, betrscbte clie
gelungenen, wskrbeitsgetreuen Helgen uncl lese cls2u clie nicbt weniger ein-
scblsgencien uncl 2utrekksnclen Verse cnci er wirci sii sein I^eicl vergessen.
Lrst clurcb clieses Luck wercien vir Sckwei?er gewskr, wie vielseitig uncl
wieviel Originelles, wenn suck nickt gsr viel lXscksbmens- uncl lîiikmens-
wertes in uns steckt, ^iswobi, so sinci wir. Us ist ein Spiegel, cler uns vor-
geksiten wirä. Dnser eigenes öilcl Isckt uns entgegen. îer wollte cls nickt

mitlscken!
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